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1 BEZEICHNUNG DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS 

1.1 Produktidentifikator: Sotin W42   Montage-Powerkleber  
 Artikel Nummer: 42-029   Kartusche,   MHG: 30.731129 
 Weitere Bezeichnung: --- 
 BAG Produktregister: CPID 657096-44  

 Eindeutiger Rezepturidentifikator UFI:  ….-….-….-…. 

1.2 Relevante identifizierte Verwendung des Gemischs und Verwendungen von denen abgeraten wird: 
 Gewerbliche und industrielle Verwendung. 

    PC9b Füllstoffe, Spachtelmassen, Mörtel, Modellierton. 
    Keine Angaben. 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt: 
 (CH) Anschrift des Herstellers / Lieferanten / Importeurs: 
 MHG Heiztechnik (Schweiz) GmbH 

Trempel 
CH-9643  Krummenau 

Telefon: 
Telefax: 
E-Mail: 

+41 71 990 09 09 
+41 71 990 09 10 
info@mhg-schweiz.ch 

 Verantwortlich für das Deckblatt: 
 Rolf Schmidhäusler Telefon: +41 55 460 1212 
  E-Mail: rolf@rsg-europe.com 

1.4 Notrufnummern: 
 (CH) Toxikologisches Zentrum, 8028 Zürich             145 

 

+41 44 251 51 51 Deutsch, Französisch, Englisch, Italienisch 

 Des Herstellers / Lieferanten / Importeurs: 
 
 

Montag – Freitag:  08:00 – 19:00  Telefon: +41 55 460 1212 

Anpassungen an die Schweizerische Gesetzgebung (SR 813.11 ChemV, Art. 53 Abs. 2): 

7 HANDHABUNG UND LAGERUNG 

7.1 Schutzmassnahmen zur sicheren Handhabung:   
 Keine zusätzlichen Hinweise erforderlich 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten: 
 Zusammenlagerungshinweise:    Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern: 
 Lagerklasse nach TRGS 510 / Arbeitsgruppe KVU: A: Zusammenlagerung eingeschränkt mit Lagerklassen: 

B: Separatlagerung erforderlich mit Lagerklassen: 

 12/13 Nicht brennbare Flüssigkeiten / Feststoffe Keine 

                 Leitfaden der KVU über die Lagerung gefährlicher Stoffe  http://www.kvu.ch/de/arbeitsgruppe?id=151 

 

8 BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

8.1 Zu überwachende Parameter - Expositionsgrenzwerte:  
ARBEITSPLATZGRENZWERTE (AGW )       Maximale Arbeitsplatz Konzentration (MAK)                             SUVA 2017 

   MAK-Wert KZGW   

 CAS-Nr. Stoffname ppm mg/m3 ppm mg/m3 Notationen* Kritische Toxizität 

 --- --- --- --- --- --- --- --- 
 

* 
 

H 
S 
C 
M 
R 
SS  
 
 
 
OL 
B 
P 
AW / OAW 
NS / ZNS 
 

 

Hautresorption, Stoffe, die mit H gekennzeichnet sind erfordern zusätzlich eine biologische Überwachung. 
Sensibilisierung. Auch die Einhaltung des MAK-Wertes ergibt keine Sicherheit gegen das Auftreten allergischer Reaktionen. 
Krebserregende Stoffe: Kategorie C1= bekanntermassen krebserzeugend, Kategorie C2= wahrscheinlich krebserzeugend beim Menschen. 
Keimzellmutagene Stoffe: Kategorie M1=bekanntermassen, Kategorie M2=möglicherweise vererbbare Mutationen der Keimzellen. 
Reproduktionstoxische Stoffe: Kategorie R1A=bekanntermassen, Kategorie R1B=wahrscheinlich, Kategorie R2=möglicherweise. 
Beziehung zwischen fruchtschädigender Wirkung und MAK-Wert: 
SSA=eine Schädigung der Leibesfrucht kann auch bei Einhalten der Grenzwerte auftreten. 
SSB=eine Schädigung der Leibesfrucht kann auch bei Einhalten des MAK-Wertes nicht ausgeschlossen werden.  
SSC=eine Schädigung der Leibesfrucht braucht bei Einhalten des MAK-Wertes nicht befürchtet zu werden. 
Interaktion von Lärm und chemischen Stoffen. 
Biologisches Monitoring. 
Provisorische Festlegung. 
Atemwege / Obere Atemwege. 
Nervensystem / Zentrales Nervensystem. 
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 BIOLOGISCHE GRENZWERTE (BGW):                                                                                                                SUVA 2017 
 CAS-Nr. Stoffbezeichnung          

Biologischer Parameter 
BAT-Wert Untersuchungs-

material 
Probenahme-
zeitpunkt 

Bemerkungen 

 --- --- --- mg/l        
µmol/l 

--- --- --- 

* B 

E 

U 

A 

P/S 

Vollblut 

Erythozyten 

Urin 

Alveolarluft 

Plasma / Serum 

a 

b 

c 

d 

 

Keine Beschränkung. 

Expositionsende, bzw. Schichtende.  

Bei Langzeitexposition: nach mehreren vorangegangenen Schichten  

Vor nachfolgender Schicht. 

N 

Q 

X 

P 

T 

# 

Nicht spezifischer Parameter. 

Quantitative Interpretation schwierig. 

Umwelteinflüsse. 

Provisorische Festlegung. 

Akuttoxischer Effekt. 

Kanzerogen mit Schwellenwert. 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition: 
 Atemschutz: Nicht notwendig bei normaler Verwendung des Produktes. 

 Handschutz: Nicht notwendig bei normaler Verwendung des Produktes. 

Schutzhandschuhe gemäss EN 374. Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch 
von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Die Durchdringungszeit ist unter anderem 
abhängig von Material, Dichte und Ausführung des Handschuhs und muss daher im Einzelfall ermittelt werden. 

  Art des Materials:                                                  
Empfohlene Durchdringungszeit:                        
Handschuhdicke: 

Butyl-, Nitrilkautschuk, Viton                                                                                                          
> 480 min,                                                                                                              
0,45 mm 

 Augenschutz: Nicht notwendig bei normaler Verwendung des Produktes. 

 Körperschutz: Nicht notwendig bei normaler Verwendung des Produktes. 

 Sonstiges: Keine weiteren Angaben.  

 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 
 Verunreinigung des Grundwassers durch das Material vermeiden. Oberflächenwasser nicht verunreinigen. 

 

13 HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung -  Entsorgung... 
 ... des ungebrauchten Produktes: Einer Sammelstelle für Sonderabfall zuführen. 

 ... des ausgehärteten Produktes: Einer Sammelstelle für Sonderabfall zuführen. 

 ... von Restmengen: Einer Sammelstelle für Sonderabfall zuführen. 

 ... von Verpackungen: Einer Sammelstelle für Sonderabfall zuführen. 

 

15 RECHTSVORSCHRIFTEN 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz / spezifische Rechtsvorschriften (CH): 
 
 
SR 813.1            
SR 813.11          
SR 814.018        
SR 814.600        
SR 814.610         

 
- Dieses Produkt darf nur an gewerbliche Verwender abgegeben werden. 
Chemikalien Gesetz 
Verordnung über den Schutz vor gefährlichen Stoffen und Zubereitungen (ChemV) 
Verordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen 
Abfallverordnung, (VVEA) 
Verkehr mit Abfällen (VeVA)  

 
 
 
 
VOC: 2,32 % 
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Abdichtungsmittel 
 

 

Keine bekannt 
 

 
SOTIN GmbH & Co.KG 

    Industriestraße 6 
    55543 Bad Kreuznach / DEUTSCHLAND 
    Telefon 0671-8 94 89-0 
    Fax 0671-8 94 89 25 
    Homepage www.sotin.de 
    E-Mail info@sotin.de 
 

Labor 
 

 
0671-8 94 89-0 Mo-Fr 7:30-18:00

 

 

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft. 

 
entfällt 
entfällt 

entfällt

3-(2-Aminoethylamino)-propyltrimethoxysilan, N-[3-(dimethoxymethylsilyl)propyl]ethylenediamine,  
dioctyltinbis(acetylacetonate). Kann allergische Reaktionen hervorrufen. Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage 
erhältlich. 
 
entfällt 

 
entfällt 

 
 

 nicht anwendbar 
 nicht anwendbar 

Bei dem Produkt handelt es sich um ein Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen 

Trimethoxyvinylsilan 220-449-8 
01-2119513215-52-xxx 

 

2768-02-7 1-<5 Flam.Liq.3, H226 
Acute Tox. 4, H332 

3-(2-Aminoethylamino)-
propyltrimethoxysilan 

217-164-6 
01-2119970215-39-xxx 

1760-24-3 <1,0 Eye Dam. 1, H318 
Aquatic Chronic2, H411 
Acute Tox.4, H332 
Skin Sens.1, H317 

Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem ABSCHNITT 16 zu entnehmen. 

Es sind keine Stoffe enthalten, die in der SVHC Liste (Candidate List of Substances of Very High Concern for authorisation) genannt sind. 
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Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
 

Für Frischluft sorgen. Bei Beschwerden ärztliche Hilfe 
einzuziehen. Den betroffenen an die frische Luft bringen und 
ruhig lagern. 
 

Im Allgemeinen ist das Produkt nicht hautreizend. 

Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell 
vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 
spülen. Ärztlicher Behandlung zuführen. 

 

Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
 

 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
Symptomatisch behandeln. 

 

 

Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
 

 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
 

Atemschutzgerät anlegen. 

 

Für ausreichende Lüftung sorgen. 
 

 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser 
gelangen lassen. 

 
 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Kieselgur, 
Säurebinder, Universalbindemittel, Sand) aufnehmen. Das 
aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen. Mechanisch 
aufnehmen. 
 

 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe ABSCHNITT7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe 
ABSCHNITT 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe ABSCHNITT 13. 
 

 
Für gute Belüftung / Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
 

 

nicht erforderlich.

-- 
 

 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

Keine weiteren Angaben, siehe ABSCHNITT7. 

 

Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit 
arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten. 
  

Als Grundlage dienten die bei der  Erstellung  gültigen Listen. 
 

 

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit 
Chemikalien sind zu beachten. 

 

Beim Umfüllen Schutzbrille empfehlenswert. 

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig 
gegen das Produkt 7 den Stoff / die Zubereitung sein. Aufgrund 
fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial 
für das Produkt / die Zubereitung / das Chemikaliengemisch 
abgegeben werden. Auswahl des Handschuhmaterials unter 
Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der 
Degradation. Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht 
nur vom Material, sondern auch von weiteren 
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller 
unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren 
Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen 
nicht vorausberechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz 
geprüft werden. Die genaue Durchbruchzeit ist beim 
Schutzhandschuhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

Die geltenden Umweltrichtlinien einhalten, die die Einleitung in 
Luft, Wasser und Boden begrenzen. 

 

 

Pastös 

verschiedene 

charakteristisch 

nicht bestimmt 

nicht bestimmt 
 

nicht bestimmt 
 

nicht bestimmt 



 
 

 Überarbeitet am: 04.02.2016 Version: 01 

>100

nicht bestimmt

nicht anwendbar 

nicht bestimmt

nicht bestimmt 

Das Produkt ist nicht 
explosionsgefährlich 

nicht bestimmt 
 

nicht bestimmt
 
1,55 

 
  nicht anwendbar 

 nicht bzw. wenig 
mischbar 

   
   36,0g/l 
   2,32% 

 
nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt

 
keine 

 
Siehe ABSCHNITT 10.3 
 

 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 
 

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
 

 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
 

Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 

 

Keine Reizwirkung 
 

 Keine Reizwirkung 
 

 Keine sensibilisierende 
Wirkung bekannt 

 

Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des 
Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für 
Zubereitungen der EG  in der letztgültigen Fassung. Bei 
sachgemäßen Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung 
verursacht das Produkt nach unseren Erfahrungen und den uns 
vorliegenden Informationen keine gesundheitlichen Wirkungen. 

 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 

 
 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach 
wassergefährdend. Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in 
das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen 
lassen. 

 

 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften 

 

080409* Klebstoff-und Dichtmassenabfälle, die organische 
Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten. 

 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

 
entfällt

 
entfällt 

 
 

entfällt 
 

 
entfällt 

 
 

Nein 

 
Nicht anwendbar 
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Nicht anwendbar 

  

 

Keiner 
der Inhaltsstoffe ist enthalten.  

 

WDK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
 

 
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, 
sie stellen kein Zusicherung von Produkteigenschaften dar und 
begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 

 
ADR: Accord européen relatif au transport international des 
 marchandises dangereuses par route 
RID: Règlement concernant le transport international ferroviaire 
 de marchandises dangereuses 
ADN: Accord européen relatif au transport international des 
 marchandises dangereuses par voie de navigation 
 intérieure 
CAS: Chemical Abstract Service 
DNEL:Derived No Effect Level 
EC50:Median effective concentration 
EINECS:European Inventory of Existing Commercial Chemical 
               Substances 
EmS: Emergency Schedules 
IATA : International Air Transport Association 
IBC-Code: International Code for the Construction and 
                  Equipment of Ships carrying Dangerous Chemicals in 
                  Bulk 
IMDG:International Maritime Code for Dangerous Goods 
LC50:Lethal concentration, 50% 
LD50:Median lethal dose 
MARPOL:International Convention for the Prevention of Marrine   
                  Pollution from Ships 
PBT: Persistent, bioaccumulative and toxic ubstance 
TRGS:Technische Regeln für Gefahrstoffe 
VOC: Volatile organic compounds 
VOCV:Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen  
             Verbindungen, Schweiz (Swiß Ordinance on volatile 
             organic compounds) 
vPvB:  very Persistent and very Bioaccumulative 
VwVwS: Verwaltungsvorschrift wassergefährdende  Stoffe 
ICAO: International Civil Aviation Organisation 
Flam.Gas 1: Flammable Gases, Hazard Category 1 
Flam. Aerosol 1: Flammable aerosols, Hazard Category1 
Press. Gas C: Gases under pressure: Compressed gas 
Flam. Liq. 2: Flammable liquids, Hazard Category 2 
Flam. Liq.3: Flammable liquids, Hazard Category 3 
Acute Tox. 4: Acute toxicity, Hazard Category 4 
Skin Irrit. 2: Skin corrosion/irritation, Hazard Category 2 
Skin sens.1: Sensitisation – Skin, Hazard Category1 
Eye Irrit.2: Serious eye damage/eye irritation, Hazard Category 2 
STOT SE 3: Specific target organ toxicity – Single exposure,  
                    Hazard Category 3  
STOT RE 2: Specific target organ toxicity – Repeated exposure,  
                     Hazard Category 2 
Asp. Tox. 1: Aspiration hazard, Hazard Category 1 

 
Aquatic Acute1: Hazardous to the aquatic environment – Acute  
                          Hazard, Category1 
Aquatic Chronic 1: Hazardous to the aquatic environment –  
                               Chronic Hazard, Category1 
Aquatic Chronic 2: Hazardous to the aquatic environment –  
                               Chronic Hazard, Category2 

 
 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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